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Stener nach dem gemeinen Wert

Am Montag fällt alſo die Entſcheidung Sie wird wenn
nicht alles trügt im ablehnenden Sinne ausfallen Man
vraucht ſich nur mal um zu dieſer Vorausſage zu gelangen
die Abſtimmung in der Spezialkommiſſion näher anzuſehen

Mit Nein ſtimmten die Herren
Blumentritt Glimm Greßler Hertel Herzfeld Knabe

gembſer Neſſe Steckner
Mit Ja die Herren
v Blume Kühme Reichardt Springer Steinbrück

iele2 Zu bedenken iſt allerdings daß die Herren Glimm und

gnabe nicht grundſätzliche Gegner der Steuer find im Gegen
teil unter gewiſſen Bedingungen die Steuer empfehlen

Zu den vielen Petitionen um Ablehnung der Steuer iſt
neuerdings noch eine

Eingabe der Gärtnereibeſitzer

gekommen die die Grundſteuer nach dem gemeinen Wert
als eine ſchwere Gefahr für ihr Gewerbe anſehen

Weiter geht uns folgende Zuſchrift zu die wir als
Material für die Verſammlung am Montag gern veröffent
lichen
Verſchiedenartige Abſchätzung Ermittlung des gemeinen Wertes

Die bevorſtehenden Verhandlungen über die Beſteuerung der
Grundſtücke nach dem gemeinen Wert haben unter den Haus und
Grundbeſitzern begreifliche Beſorgnis wachgerufen daß die neue
Steuer nicht nur beſonders drückend ſein ſondern auch Härten und
Ungerechtigkeiten infolge der ſchwierigen Feſtſtellung des gemeinen
Wertes herbeiführen wird Als Beiſpiel für dieſe Schwierigkeit
iſt kürzlich im Haus und Grundbeſitzer Verein mit
geteilt worden wie verſchieden die Ergebniſſe der Abſchätzung eines
Grundſtückes geweſen ſind wegen deſſen Bewertung für die Umſatz
ſteuer vor einigen Jahren ein durch alle Jnſtanzen verfolgtes Ver
waltungs Streitverfahren ſchwebte

Jn dem angezogenen Falle handelte es ſich um ein Grundſtück
welches zur Zeit der Schätzung nicht mehrin dem
ſelben Zuſtande war in dem es ſich zur Zeit des
Verkaufs befand welches ferner einen aus polizeilichen
Gründen nicht dauernd ſichergeſtellten maſchinellen Betrieb enthielt
und ein für die Lage ungeroöhnliche Bebauung zeigte Die Be
urteilung war hier tatſächlich außergewöhnlich ſchwierig
und die Geſichtspunkte nach welchen die Schätzung erfolgen ſollte
entwickelten ſich zum Teil erſt im Laufe des Verfahrens Der Fall
kann alſo als typiſches Beiſpiel nicht dienen

Unter dem gemeinen Wert verſteht man den vollen Wert
welchen das Grundſtück überhaupt d h für jeder
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mann und nach allgemeiner Wertbemeſſung be
ſitzt und welcher einem anſtändigen Kaufpreis entſpricht und
zwar einem Kaufpreis wie im freiwilligen Ver
kehr ihn derjenige begehren würde welcher
zwar zum Verkauf ſeines Grundſtücks entſchloſ
ſen aber auch nicht durch beſondere Verhältniſſe
dazu gedrängt iſt Da für ſolche Kaufpreiſe der Ertrag des
Grundſtücks maßgebend iſt inſofern im allgemeinen verlangt wird
daß der Reinertrag den Kaufpreis angemeſſen verzinſen ſoll ſo
ſpielt ſchließlich der Ertrags oder Nutzungswert für
die Ermittlung des gemeinen Wertes eine nahe
zu ausſchlaggebende Rolle Der Ertragswert wird
meiner Anſicht nach auch gegenüber von tatſächlich vereinbarten
Kaufpreiſen in erſter Linie berückſichtigt werden müſſen weil ſehr
viele Grundſtücksverkäufe unter dem Zwange beſonderer
Verhältniſſe zuſtande kommen und deshalb die dabei er
zielten Preiſe nicht unmittelbar maßgebend für den gemeinen Wert
ſein können

Was nun die Ermittlung der Ertragswerte anbelangt ſo iſt
ſie erleichtert wenn es ſich um vermietete Grundſtücke handelt ſie
iſt aber ſchwierig bei Grundſtücken welche ganz oder teilweiſe in
eigener Nutzung des Beſitzers ſind und auch nicht nach dem Typus
von Mietshäuſern bebaut ſind alſo z B bei Fabrikanlagen
Villen Geſchäftshäuſern Hotels uſw Jn ſolchen Fällen iſt der
Ertrag des Grundſtücks im geſamten Betrag des Betriebes ent
halten aber in der Regel nicht zahlenmäßig feſtzuſtellen der
Wert ſolcher Grundſtückemußaus dem Erſtehungs
oder Materialwert ermittelt werden Solche
Schätzungen des gemeinen Wertes können aber meiner Anſicht nach
keine größeren Schwierigkeiten bereiten als die
Schätzung des Nutzungswertes welcher für die bisherige Be
ſteuerungsform erforderlich iſt

Es kann alſo meines Erachtens aus dieſer Schwierigkeit kein
triftiger Grund gegen die Beſteuerung nach dem gemeinen Wert
hergeleitet werden Daß aber infolge dieſer Schwierigkeiten Ver
waltungsſtreitigkeiten in größerem Umfange als bisher entſtehen
und neben der größeren Belaſtung den Grundſtücksbeſitzern mancher
lei Mühe und Arbeit bereiten werden iſt zu erwarten denn es
liegt in der Natur der Sache daß die Wertſteuertaxen von ihnen
oft für zu hoch gehalten werden wie andererſeits die Beleihungs
taxen von den Beſitzern häufig als zu niedrig beanſtandet werden

Eine einheitliche Regelungdes ganzen Taxweſens
wäre überhaupt zu wünſchen und iſt im Schoße der
Regierung auch bereits in Erwägung gezogen
ohne daß allerdings bisher eine befriedigende Löſung gefunden zu
ſein ſcheint

Zur Reform des Submiſſionsweſens

Außer dem Vortrag den Herr Stv Borges un
längſt im Halliſchen Bürgerverein über das
Thema Submiſſionsweſen hielt werden wir im Anſchluß
daran noch des Herrn OberingenieursMinner veröffentlichen die er in der vorletzten Sitzung
des 2 kommunalen Vereins gemacht hat 57 heute die
Fortſetzung des Vortrages des Herrn rges vergl
geſtrige Abendnummer

Socken Trikot Unterwäsche

Stock Damen lacketts Damen Paletots Abend Mäntel
Kostüme Kleiderröcke Morgenröcke Matinées Pelzmuffe Pelzstolas Pelzjacketts
Pelzmäntel Damen u Kinderhüte

Gardinenl Stock Stores Vorhänge

Die 4 angeführten Gründe find es hauptſächlich die das
Submiſſionsverfahren in Wahrheit zu einem Unterbietungs
verfahren gemacht haben Mögen techniſche Mängel dem Ver
fahren anhängen und wir werden nachher bei den Reformvor
ſchlägen ſolche kennen lernen die Hauptſchuld für die unerhörten
Unterbietungen haven ohne allen Zweifel die Unternehmer
ſich ſe l b ſt zuzuſchreiben Das hat man in den beteiligten Kreiſen
nach und nach auch einſehen gelernt Macht doch bereits 1882
ein Korreſpondent der Handels und Gewerbezeitung den Vor
ſchlag daß ebenſo wie der leichtſinnige Bankerotteur
auch derjenige beſtraft werden ſolle der in öffentlichen Submiſſionen
Lieferungen offenbar zu eigenem und vorauszuſehendem Schaden
übernehme Ein Vorſchlag freilich der gutgemeint aber leider
juriſtiſch unmöglich iſt Dagegen iſt ein anderer Weg der Schleuder
konkurrenz in den eigenen Reihen entgegenzutreten in den letzten
Jahren mehrfach mit Erfolg wenigſtens mit Erfolg eben für die
Unternehmer beſchritten worden Der Zuſammenſchluß der Hand
werker und Lieferanten zu

Kartellbildungen
So einigten ſich im vorigen Jahre die Mitglieder der Bau

innung in Rheydt dahin fortan bei allen ſtädtiſchen Sub
miſſionen eine einheitliche Preisforderung abzugeben ſo ver
pflichteten ſich kontraktlich gegenſeitig die Tiſchlermeiſter
Hannovers beſtimmte Mindeſtpreiſe einzuhalten und ähnliche
Vereinbarungen trafen neuerdings die Fabrikanten künſt
licher Fußböden in Leipzig die vereinigten Aſphalt
firmen Berlins und die freie Vereinigung der Schreinermeiſter
in Bayreuth

Man hat gegen das Kartellweſen viel geeifert und geſchrieben
und es iſt ſicher nicht zu beſtreiten daß finanziell die Abnehmer
alſo die Gemeinden dadurch ſehr leicht ſchwer geſchädigt werden
können allein es hat nach und nach überall in ſozialdenkenden
vor allem auch in Richter und Regierungskreiſen die Erkenntnis
Platz gegriffen daß gegen den Druck den das Submiſſionsweſen
auf die Preiſe ausübt die Vereinbarung das pactum de non
licitando nur eine berechtigte Notwehr iſt und daß dadurch bei
den gegenwärtigen veränderten Wirtſchaftsbedingungen für beide
Teile eine Verbeſſerung der Preis und Lieferungsbedingungen
herbeigeführt werden könne

Jedenfalls iſt es klar daß auch dieſe Jntereſſenten Vereini
gungen ſich nicht gegen das Submiſſionsweſen an ſich richten ſie
richten ſich vielmehr lediglich gegen einen der hauptſächlichſten Aus
wüchſe des Verfahrens gegen Schleuderpreiſe und Schmutzfon
kurrenz und gegen dieſe Auswüchſe des Submiſſionsweſens richten
ſich ja auch hauptſächlich

unſere Reformvorſchläge

die wir jetzt näher betrachten wollen
Geht man an eine Reform des Submiſſionsweſens prüft nan

alle die Mängel die es zurzeit zeigt und ſucht man nach Mitteln
dieſe Mißſtände möglichſt zu beſeitigen ſo zeigt es ſich ſehr bald
daß dieſe Reform vier Ziele im Auge haben muß nämlich

1 Beſeitigung aller rein techniſchen Mängel
2 Schutz der Gemeinde vor minderwertigen Unternehmern
3 Schutz des Handwerks und des Kleingewerbes
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mit der Beſeitigung rein
ſſen Und da iſt es denn vor

ität des Vergebungs verfahrens
ndlichen Reform unterzogen werden muß Mit

die epigonenhafte Läſſigkeit mit der man ſich
bis vor wenigen Jahrzehnten der Meinung Friedrichs des Großen
anſchließen zu FWnnen glaubte der auf einen Bericht des Präſidenten von Auer de es vorteilhafter ſei das Anfahren der

ne nicht auf r bewirken zu laſſen ſondern inEntrepriſe zu geben die ndbemerkung rieb s MAodum

procedendi iſt mir gleich wenn nur der erfüllet wird
Heute denkt man anders man weiß daß gerade der modus

procedendi die Formalität des Vergebungsverfahrens von ge
radezu entſcheidender Bedeutung mit für den Beſchaffungszweck iſt

i daher in nevueſter Zeit beſtrebt gerade hierin die
Vergebungsbedingungen za revidieren

9 Bedingung erſcheint die

2

tende und grundl
rdingungsmodus alſo Vorſchriften da

rüber ob die Vergebung in öffentlicher oder beſchränkter Sub
miſſion und unter welchen Umſtänden ſie freihändig ſein ſoll
Hanau Fürth Aachen Ludwigshafen Köln Stettin Chemnitz
Mannheim MünchenGladbach Gießen Potsdam Karlsruhe
Erfurt Plaunen und Dresden haben ſolche Vorſchriften wir

in Halle nicht
Bei uns ſind die Submittenden noch von Fall zu Fall auf die Be
ſchlüſſe und Verfügungen der betreffenden Behörde angewieſen
können alſo nie mit einer feſten Vorbedingung rechnen

Ein weiterer Punkt über den viel geklagt wird iſt daß die
Ausſchreibungs und ebenſo die Ausführungstermine
meiſt zu kurz bemeſſen werden Auf dieſe Weiſe kommt es
leicht vor daß kleinere Firmen insbeſondere Handwerksmeiſter
von vornherein ſich nicht an den Submiſſionen beteiligen können
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weil ihnen das geeignet Perſonal und die entſprechende techniſche
Ausrüſtung fehlt um ſo ſchnell wie verlangt arbeiten zu können

n n e e Weſeit gung eine Reformdes Submiſſionsweſens mit denken muß

e ringen J 277zögerungen bei Abrechnungen empfunden Jch muß kon
ſtatieren daß dieſer Punkt in den Halliſchen Bedingungen klar
und human geregelt iſt und es iſt nur zu wünſchen daß dieſe
Bedingungen von der Behörde auch immer eingehalten werden
denn es macht einen der Stadt unwürdigen Eindruck wenn der
Unternehmer immer erſt zwei bis dreimal mahnen muß ehe ihm
ſein Guthaben ausgezahlt wird

Wichtiger und ſchzwieriger iſt die Regelung des Kautions
weſen s Jn Kaſſel und Leipzig wird überhaupt keine Kaution
in Form einer hinterlegten Summe gefordert ſondern es wird
ein gewiſſer Prozentſatz des Rechnungsbetrages in Abzug gebracht
und als Kaution betrachtet Huber ſieht dies Verfahren als das
allein berechtigte an weil es den Unternehmer davor bewahrt
ſeinem Geſchäftsbetriebe auf längere unbeſtimmte Zeit größere
Summen zu entziehen Jn Bremen beſtehen beide Verfahren
nebeneinander der Unternehmer kann wählen hinterlegt er keine
Kaution ſo wird der Vertragsſumme als Sicherheit zurück
behalten

Jedenfalls iſt es weſentlich daß die

Kontraktskaution nicht zu hoch

ſein darf Plauen München und Gießen verlangen 20 Proz Das
iſt natürlich überaus übermäßig und unbillig Jn den meiſten
Städten auch bei uns in Halle hat man jetzt den Satz von
5 Proz der angemeſſen erſcheint Sehr nachahmenswert aber er
ſcheinen die Beſtimmungen wie ſie z B Dresden und Mannheim
haben daß bei kleineren Aufträgen Dresden unter 1000 Mann
heim unter 2000 Mark auf die Sicherheit überhaupt ver
zich tet werden kann Des weiteren darf die Form der Sicher
heits leiſtung nicht zu begrenzt ſein Muſterhaft ſind hier die
Dresdener Beſtimmungen vom 1 Mai 1907 Beſtimmungen die
wohl überhaupt von allen bis jetzt erſchierenen Reformbeſtim

c

mungen die Materie am weitgehendſten undnicht vollkommen regeln So e auch Dresden die n auch
daß die baren Sicherheitsbeträge vom Rate für den n
ſteller bei der Sparkaſſe zin s bar anzul ſind währ deits
S 31 unſerer Halliſchen Bedingungen heißt Hinterlegte es in
Geld geht in das Eigentum der Stadtgemeinde über E bares
nicht verzinſt Gleich zwei Härten die als ungerecht g
werden müſſen Eine Ungerechtigkeit dürfte es an ſein dekitigt
in Halle wie freilich in den meiſten Städten die St b hier
koſten von dem Unternehmer allein getragen welund Dresden teilt ſich mit dem Unternehmer in die cſeh an
Stempelkoſten was nur recht und billig iſt seſetzlichen

Als letzten techniſchen Punkt der einer Reform bedürftig z
möchte ich die Beſtimmungen der meiſten Städte bezeichnen
den Unternehmer auf das Schiedsgericht verpfligt
Auch Halle gehört dazu Nur 4 Städte Vielefeld Köln ten
und Chemnitz laſſen dem Unternehmer die Wahl ob er imvon Streitigkeiten bei einem Schiedsgericht oder bei der le
ſtändigen ordentlichen Gerichte Recht nehmen will Dresden zu
ſtimmt in S 23 ohne weiteres Für die aus dieſem Vertrage be
ſpringenden Rechtsſtreitigkeiten bilden die für die Stadt Dreede
zuſtändigen Gerichtsbehdrden den ausſchließlichen Gerichtsſtand
beide Teile Dieſer Weg reſp das Ueberlaſſen der Wahl fie
Schiedsgericht oder ordentliches Gericht ſpricht weil nreret
ohne Zweifel mehr an als ein Feſtlegen auf das Schiedsgericht
Damit möchte ich die Beſprechung der techniſchen Mängel des Suh
miſſionsweſens reſp die Vorſchläge zu ihrer Beſeitigung verlaſſen
um mich es wird dieſer Punkt nicht lange aufhalten den
Vorſchlägen zuzuwenden die die Gemeinde vor Schädigun
durch minderwertige Unternehmer ſchützen ſollen

Da iſt denn vor allem wichtig daß in die Submiſſionsbeſtim
mungen klare Forderungen aufgenommen werden welche an die
Unternehmer als Vorbedingun ihrer Qualifikation
für die Zulaſſung zur Submiſſion geſtellt werden Halle hat zwar
eine folche Beſtimmung S 1 lautet Bei der Vergebung von
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Paul Schuppe
grbeiten und Lieferungen hat niemand Ausſicht als Unternehmer

angenommen zu werden der nicht für die tüchtige pünktliche
und vollſtändige Ausführung derſelben die erforderliche Sicherheit
hietet Worin aber dieſe Sicherheit beſtehen ſoll darüber leſen
wir kein Wort und es iſt ohne weiteres als eine weſentliche Ver
beſſerung anzuſehen wenn B Gießen unbekannte Bewerber
auffordert ſich über ihre Leiſtungsfähigkeit durch Zeugniſſe ſtaat
licher und ſtädtiſcher Behörden auszuweiſen und wenn Frei
burg i Br verlangt durch glaubwürdige Zeugniſſe den Nach
weis zu bringen daß der Bewerber im Beſitze der erforderlichen
Mittel ſei und daß ſeine Tüchtigkeit und Erfahrung in der Aus
führung der betreffenden Arbeiten ſeſtſtehe Es wären dieſe Ver
veſſerungen bei einer Reform unſerer hieſigen Submiſſionsbeſtim
mungen durchaus mit zu berückſichtigen auch würde es ſich emp
fehlen es klar auszuſprechen wem die Entſcheidung über die aus
reichende Qualifikation zuſtehen ſoll einem Sachverſtändigen
oder der Behörde ſelbſt

Fortſetzung folgt e
Hausſparkaſſen als Weihnachtsgeſchenke

Der Zweck dieſer von der ſtädtiſchen Sparkaſſe
Hauptſtelle und Zweigſtellen Nord und Süd ſeit einiger

Zeit koſtenlos ausgeliehenen Sparbüchſen iſt den
Sparſtun und die Spartätigkeit gerade der kleinen und kleinſten
Einleger zu fördern Den Nickel und die Pfennige welche zur Be
legung bei der Sparkaſſe zu winzig erſcheinen verwahrt die Haus
ſparbüchſe ſicher weil ſie ihr erſt bei der Uebergabe an die Spar
kaſſe welche den Schlüſſel verwahrt entnommen werden können

Die Hausſparkaſſen dürften ſich für das bevorſtehende Weih
nachtsfeſt als nützliches Weihnachtsgeſchenk namentlich für Kin
der Lehrlinge and Dienſtperſonal uſw ſehr gut
eignen Bei Empfangnahme der aus Stahlblech gefällig und ſolid
hergeſtellten Büchſe iſt lediglich der geringfügige Betrag von
2,50 Mk zu verpfänden Dieſe 2,50 Mk werden in ein auf den
Namen des Empfängers lautendes Sparbuch eingetragen wie jede
andere Spareinlage von dem auf die Einzahlung folgenden Tage
ab mit verzinſt und bei einer etwaigen Rückgabe der Büchſe welch
allerdings unbeſchädigt ſein muß zurückgezahlt Der Jnhalt der
von Zeit zu Zeit der Sparkaſſe r Entleerung anzubietenden
Sparbüchſe wird von den Beamten in wart des Sparers ent
leert feſtgeſtellt und ſofort als verzinsliche Spareinlage in das
gleichzeitig mit vorzulegende Sparbuch eingetragen

Ueber die belegten Einlagen kann der Sparrer ſelbſtverſtänd
ſich frei verfügen

Perſonalwechſel bei den Notſtandsarbeiten
Man ſchreibt uns
Dir Firma Fallnich Knoechel hat ern von den

veim Erweiterungsbau des Heideweges beſchäftigten Ar
beitern 15 Mann entlaſſen um einen Wechſel vorzunehmenEine Maßregelung oder Ausſperru iſt nicht zu erblicken
Die Firma beabſichtigt prinzipiell in regelmäßigen Zeit
abſchnitten einen Wechſel des Arbeitsperſonals vorzunehmen
z r anderen Arbeitsloſen Gelegenheit zur Arbeit zu

e

Der Luftballon Halle
Mit dem Aufſtiege des erſten heimiſchen Luft

ballons des Sächſiſch Thüringiſchen Vereins für Luftſchiff
fahrt Sektion Halle a am Sonntag den 20 Dez
vormittags 1124 Uhr an der Gasanſtalt Hafenſtraße wird
eine Verfolgungsfahrt für Motorfahrer und
Tretradler verbunden werden Für die Fahrer
die den Ballon am veiteſten verfolgen Beſcheinigung am
Wendepunkte oder zuerſt an der Landunggsſtelle des Ballons
Beſcheinigung durch den Ballonführer eintreffen ſind Preiſe
Erinnerungsplaketten ausgeſetzt Zugelaſſen ſind

alle Mitglieder der D M des D R B und
S A K V Anmeldungen nimmt auf dem Aufſtiegplatze
Herr Wilh Münſter entgegen

Die Ausſtellung des Kunſtvereins
von Werken Halliſcher Künſtler die wir hier wiederholt in
empfehlende Erinnerung bringen hat ſich eines regen Be
ſuches zu erfteuen Verkauft ſind bis jetzt vier franzöſiſche
und ſpaniſche Studien von Fräulein Elſa Weiſe zwei
Aquarelle von Richard Degenkolbe und Anton Er

empfehlen in vorzügſichster Qualität

Echte Royal Whitstahle Natives
das Bests was es gibt

Prima holländische Austern
sehwerste Sortierung

M ILelgoränder Ilummern
lebend und triseh gekoeht

ma Extra grosse Pfahlmuscheln v
Prima mildgesalzenen Kaiser Malossol

in allarfeinstan und billigeren Qualitäten

Strassbhurger Gänseleberpasteten
in Terrinen jeder Grösse und en eroute

Prager Schinken und westtäl Schinken Hamburg
Rinderzungen Gothaer Cervelnt und Trätelleber

wurst Strassburger Günselehbhoerwurst
S Pommersche Günsobrüste

vr Zorn
Fernsprecher 367 an uu

Jcd JJ Jw Jhardt eine gemalte Porzellanvaſe von Marie u
Der Verein teilt uns ferner mit daß die Ausſtellung

auch während der Weihnachtstage geöffnet bleibt und erſtin den erſten Januartagen ſchloſſen werden ſoll Sie macht

dann einer Wanderausſtellung von Nadelarbeiten als Anregung für den Handarbeitsunterricht in
Mädchenſchulen Platz die der hieſige Kunſtgewerbeverein
übernommen hat

Jn dieſen Tagen wird den Mitgliedern auch die Ver
einsprämie 1809 die Original Lithographie der Frau Lener
Knapp Flug über die Dächer Moritzburg zugeſtellt
werden

Der plumpe Reklameſchwindel
zugunſten jenes neuerſchienenen Tendenzromans wird
von unſeren Behörden mit aller Energie verfolgt Eins der
Exemplare iſt von der Polizei beſchlagnahmt worden und
es wird der Staatsanwaltſchaft leicht werden in dem wider
wärtigen Reklamemanöver das Moment des Betruges feſt
uſtellenu Das Buch wird mit 8,50 Mark angeboten der Her

t iſt aber nur höchſten s eine Mark Die
usſtattung iſt ganz minderwertig der Jnhalt bringt keiner

lei pikante Enthüllungen über irgend eine bekannte deutſche
Familie wie die anonymen Briefe mit denen ſo viele Bürger
beläſtigt wurden glauben machen wollten es iſt lediglich ein
jämmerlicher Hintertreppenroman der die Schickſale eines
verlumpten ruſſiſchen Edelmannes in landläufiger Manier
ſchildert ohne etwa beſonders Jntereſſantes zu bieten

Darum nochmals Taſchen zu

Konventionalſtrafe bei verſpäteter Lieferung
Nachdruck verboten

Die Pumpen und Maſchinenfabrik M u H in Halle
a S hatte von der Firma Dortmund einen Auftrag auf
Lieferung von Pumpen in der Höhe von 15 000 Mark er
halten Bei der Beſtellung war eine Lieferungsfriſt ver
einbart und zugleich vertraglich feſtgeſetzt worden daß die
liefernde Firma bei verſpäteter Lieferung eine Konventio
nalſtrafe von 100 Mark pro Woche zahlen ſollte Hinſichtl i
der e eine Hälfte der Summe bei Aufgabe
der Beſtellung die andere Hälfte abzüglich 10 Prozent die
als Sicherheit vorläufig einbehalten werden ſollte bei Emp
fang der Ware fällig ſein Jn der Lieferung iſt nun eine
Verzögerung von 18 Wochen eingetreten Die Käuferin
hatte allerdings die zur Ausführung ihres Auftrages unent
behrlichen Pläne und Zeichnungen ſechs Wochen zu ſpät ein
geſchickt ſo daß die Lieferantin durch ihr Verſchulden nur 12
Wochen im Verzug blieb Hierfür veranſchlagte die Käuferin
ein Pönele von 1200 Mark Darüber entſpannen ſich nun
Verhandlungen Die durch eine Firma W geführt wurden
K erklärte ſich auch ſchließlich durch Vermittelung dieſer
Firma bereit M u H einen zweiten Auftrag zu geben vor
ausgeſetzt daß die erſte Angelegenheit geregelt würde
M u H ſchrieben nun an W daß ſie ihm die Vollmacht er
teilten die Sache mit K in Ordnung zu bringen und über
ſandten gleichzeitig eine Art von Vertragsentwurf in dem
für die Einzeichnung der feſtzuſetzenden Konventionalſtrafe
ein freier Raum gelaſſen war Endgültige Abmachungen
kamen wie die Firma K behauptet nicht zuſtande und des
halb kürzte dieſe der Lieferantin die Konventionalſtrafe in
Höhe von 1200 Mark bei der Reſtzahlung M u H klagten
deshalb mit der Behauptung an der Verzögerung in der
Lieferung wäre die Käuferin ſchuld Sodann wäre der
Abzug nicht bei der zweiten Zahlung ſondern erſt bei den
einbehaltenen 10 Prozent zuläſſig geweſen Das Land
gericht Halle wies jedoch die Klägerin ab Es hielt
den Abzug für begründet und legte den Ausdruck Reſt
zahlung dahin aus daß darunter die zweite Hauptſumme
und nicht die 10 Prozent Sicherheit zu verſtehen wären Jn
dem Berufungsverfahren vor dem Oberlandesgericht Naum
burg hob der Anwalt der Berufungsklägerin noch beſonders
hervor daß durch die Vermittelung des W doch ein Ver
trag zuſtande gekommen wäre in dem die Konventionalſtrafe
auf 500 Mark normiert worden war Dies ginge aus der
ſich an die Verhandlung anſchließenden Korreſpondenz hervor
Ferner ſei die endgültige Beſtellung zu ſpät erfolgt und
die Verſpätung falle ſomit der Käuferin zur Laſt Von der
Firma K wurde dagegen der Einwand erhoben daß die ver
mittelnde Firma W ſich ihr gegenüber gar nicht als zum

cm

Grossh Sächs

MAnmburger Gänse und Enten
Hähnoheon and Hambdurgor Kaceken

nnge gemäatete Puter Anst Perlihahner
ſfranx Vaoehtoln Waldschnopfen

junge ſelste Fasanen Hahne und Hennen

O blutſrisches zartes Rehwild 9H
Ruoken Keulen und Blätter

r Renntier Rücken und Kenlen
Unsolhühner und Birkwild

frische Perigord Träſreln
Franz Artischocken engl sellery grüne Spargel
spitzon Chicorée COannr Tomaten fr Ohnmpignons

Teltower Rübohen Oportozwiebeln Dauor Maronen
frischen Kopfbalat

Salatgurken Endivien Escarolles Romnaines

lolocraptishes Aelter

Grosse Steinstrasse 9
Abſchluß eines Vertrages bevollmäc

Hoflieferanten

Weſhnachts Resfenangen
erbitte rechtzeitig
ergrösscerungen

nach jedem Bllde Antnahmen bis
7 Vhr abends bei elektrischem Licht

eben habe
daß von 500 Mark überhaupt keine Rede geweſen wäre ſondern lediglich über den zweiten eventuellen Auftrag Unter
handlungen gepflogen worden ſeien Das Oberlaändes
gericht ſchloß ſich dieſen Jnrſurerrs9 an und erkannte
deshalb auf Zurückweiſung der Berufung

Ueberfahren
Geſtern abend wurde vor dem Grundſtück Bernburgerſtraße 1

der 4jährige Sohn des Schuhwarenhändlers Max Wetterling
von einem mit 2 Pferden beſpannten Tafelwagen überfahren wo
bei das Kind anſcheinend ſchwere Verletzungen erlitten hat ſo
daß es von den Eltern dem Diakoniſſenhauſe zugeführt werden
mußte

Wie uns mitgeteilt wird beſteht indes keine Lebensgefahr
Der Zuſtand des verunglückten Kindes iſt heute zufriedenſtellend
Der Unfall iſt dadurch veranlaßt daß der Kleine im Spiel in den
Wagen hineinlief

Joologiſcher Garten Das Gemsgehege das ſeit einigen
Monaten bereits vier Gemſen enthielt hat noch einen Zu
wachs erhalten Der Tiergarten Verein hat dem Garten
einen ſchönen jungen Gemsbock als Weihnachts
geſchenk überwieſen Die junge im Garten geborene Gemſe
hat ſich vorzüglich weiter entwickelt und hat jetzt gleich der
Mutter ein prachtvolles dunkles Haarkleid Die Krickel
ragen als kleine ſpitzige Gebilde zwiſchen langen Haar
büſcheln hervor Bei dem neuen zweijährigen Bock haben
die Krickel bereits die halbe Länge Hoffentlich gewöhnen
ſich die Tiere gut zuſammen Morgen Sonntag findet im
Gegenſatz zu anderen Jahren nachmittags ein Konzert ſtatt
Es wird vom Orcheſter des Herrn Muſikdirektors Thiem
ausgeführt

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Vor den Weihnachtsfeiertagen finden nur zwei Aufführun
gen des Weihnachtsausſtattungsmärchens Frau Holle oder
Goldmarie und Pechmarie und zwar Sonntag nachmittag

3 Uhr und Dienstag nachmittag 312 Uhr ſtatt Während
der Feſttage iſt nur eine Kindervorſtellung angeſetzt und
zwar Sonntag den 27 Dez nachmittags 30 Uhr Auch die
Dollarprinzeſſin erſcheint in der Feſtwoche nur Sonntag

den 20 Dez abends 726 Uhr und Sonnabend den 26 Dez
auf dem Spielplan Am Montag wird in Rückſicht auf die

Schulferien Wilhelm Tell Schülerkarten
ä 10 Mk an der Abendkaſſe gegeben Das geſamte Per
ſonal des Schauſpiels mit Herrn Gode in der Titelrolle
an der Spitze iſt in ger Vorſtellung beſchäftigt Dienstag
abend zum letztenma er Diavolo Mittwoch DiePuppenſee hierauf Hänſel und Gretel Schülerbilletts
an der Tages und Abendkaſſe

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Sonntag finden wiederum zwei Vorſtellungen ſtatt und
zwar nachmittag 4 Uhr bei kleinen Preiſen 30 60 90 Pf

Reiterattacke bekanntlich der erſte Schlager der vor
jährigen Saiſon während abends 8,5 Uhr Alfred Halms
Schwank Novität Der Weisheitszahn zur Erſtauf
führung gelangt Montag findet der fünfte der ſo ſchneli
beliebt gewordenen Familienabend zu kleinen Preiſen 30
60 90 Pfs ſtatt es gelangt Guſtav Freytags i ournga
liſten zur Aufführung Die nächſte Aufführung von
Frl Joſette meine Frau findet am Mittwoch

den 23 d Mts ſtatt
Walhalla Theater Morgen Sonntag nachmittag 4

Uhr findet wieder wie üblich eine Familienvorſtellung zu er
mäßigten Preiſen ſtatt Jeder Erwachſene hat das Recht
ein Kind frei einzuführen Abends 8 Uhr findet die Haupt
vorſtellung des jetzigen vollſtändig neuen erſtklaſſigen Groß
ſtadt Programms ſtatt

Apollo Theater Das von großem Erfolge begleitete
Gaſtſpiel des berühmten orientaliſchen Magiers Ben Ali
Bey endet bereits morgen Sonntag An dieſem Tage
finden die letzten zwei Vorſtellungen und zwar nachmittags
4 Uhr und abends 8 Uhr ſtatt Zur Nachmittags Vorſtel
lung gelten wie immer ermäßigte Preiſe außerdem haben
Eltern und Vormünder das Recht ein Kind frei einzuführen
Zwei Kinder benötigen nur ein Billett

Das Platzkonzert findet morgen nicht ſtatt
W vv vJvuv vWn JHalle a

Gr Steinstr 9
I E geräuoherte Blb Aale

ſfettſiiessenden geräuncherten miüldgesalzeonen

Wnter reich und Weserlaehs
Sardines a Phutle Sardines aux tomates Sardines

sans arétes Thon à hulle Roynns aux truffes
Delikatess Ostsee Heringe in Bouilllon Wein Cham

pignon Tomaten und Sent Sauesoe
Delikatess Anul in Gelée Lachs in Gelée
Anppoetit Sild sehwedische Gabelbissen

r Delikntess Bismarokheringe und Delikatess
Rollimöpse in Gewürzsauceff Lauenburger Riesen Neunaugen
in Dosen von 4 8 15 und 80 Stück

Praohtvolle frisohe Ananas Französische Calville Aepfel und Duchesse Birnen ff Tyroler Tafel Aepfel Frische Feigen Granatäpfel Bananen
Brüsseler Treibhaus und Almeria Trauben

und Paranusse
Apfelsinen Mandarinen

Karlsbader Pflaumen
Trauben Rosinen Knackmandeln Datteln Feigen

Kandierte Früchte Marones glacés eto eto
Neue Walnusse istrianer Haselnüsse
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Geogründet 1839

ſeuköng liert

Wirklich olide

Musikwerke
mit Metall Notenauflagen welche einen
reinen sechönen Ton haben hört

man sich niemals überdrüssig

J de x

Halle a S

Tafelbier nach Pilsener Art
Versandbier nach Münchener

Telephon 361

Doppelbräu schwere Qualitat
Caramel Malzhbier fast alkoholfrei

und erbittet werte Aufträge

JTedermann überzeuge sich vor dem Kauf eines Musikwerkes oder Grammophones was ſor
sein Heim oder Gesohmacek besser passt ohne Kaufzwange Gustav Vhlig en e

e g 1

d d S s 5e e r 4 J

empfiehlt weiter ihre gern getrunkenen vorzüglich bekömmlichen Biere

Art

V v
Beste und vorteilhattesto Bezugsquells ist und bleibtTustov Uhlig

Grösstes Lager der Provinz Sachsen

Musikwerke undbesten Sprech Apparate

Gaſé Roland
Tägl groß Konzert der allgemein

beliebten Rumäniſchen Kapelle
Dir Marineseu

Sonntag Familien Konzert
Anfang 4 Uhr nachm

Winter arton
Täglich Künst ler Konzerte

von Kapellmeiſter Friediand
Mittagstiſch 123 Uhr

Damen mögen ſ vertrauens v
wend an Madm Dettmers Heb
Berlin Köthenerſtr 30 Sprechz 6

n 50 Schrägüber vom uiezir a iJeden Sonnabend Kartofſelpuſſer mit Kompott a n We

Stamm von nachm 4 bis abends v Uhr div Braten a 50 Pfg
Günsebraten 60 Pfa Hasenbraten 60 Pfg Löfſelerbsen
e ta be in T Pfg S blau 60 Pt usw
60 Pf Sowlen Wein 60 Pr

Liter Johannisbeer Wein 60 Pf
Liter ff Laubenheimer 1 N empfiehlt

J Lelterei C A Schnabel Liiyigerftrafe 21 vof tehts

prietier Krahmer
Fiuss und Seefischhandlang

Fischerrlan 3 Fernspr 205
Erstes Spezialgeschäft am Platze

empfiehlt zu den bevorstehenden Festtagen
nur feinste garantiert reinschmeckende

leb Spiegel u Schuppenkarpfen
lebende Schleien

lebende starke Flussaale lebende Flusshechte
lebende Bachforellen u lebende Hummor

extrafrischen hochrotfeischigen Silberlachs
feinsten Rheinsalm

ſfrischeste Steinbutt Seezuuge Flusszander
nur feinste Rotrungen Schollen Kabeljau

Schellfische und Heiüllbutt
Niedrigste Preise Prompiter Versand

Markttags gegenüber dem Zentralhotel
Gefl Bestellungen werden schon jetzt entgegengenommen

Tel 2432

18848

h 95 S

I Aue NTiA
ANOLIN S SEIFE

MARKE FAUSTRIiNG

C Neun n e
Macht Zarnte Weisse tat

Vertret er Paul ar HnullIe a Frieauienzir 24

Ap

Morgen Sonntag
nachm 4 Uhr

zu ermässigten Preisen Jeder Erwachsene ein Kind frei

Familien Vorstellung

ends 8Vhr Haupt Vorstellung
Auftreten hervorragender Kunstkräfte

8801

der

Saalsohlossbrauerel
Sonntag den 20 Dezember nachm 4 UhrFilitär i onzert

Kapelle des FeldArt Rgts Nr 75 F Winkler

17690
Der Reichshof

Alte Promenade 6
Tüglich

Künstler Konzerte
Anfang 7 Uhr abends

Hallischer Kunst Verein
Ausstellung von Werken

Hallischer Künstler
I im Saale über der Volkslesehalle

jGeöfſnet täglich von 1I1 5 Uhr Eintritt 0,50 M

de Aen de Aen el u kwlele Wenn

Die

Dien

7 Vortrage S
über

venezianische Malerei im 14 u 15 Jahrh
mit Lichtbildern

Ppof Goldsohmigt
zum Besten d kunstgeschichtlichen Unterrichts Materials

der Universität
stags 5 Uhr pünkteh Roginu den 12 Jan war

im Auditorium XVIII des Seminargebäudes der Dnivorsität
Dauerkarten a 6 Mk u Finzelkarten a 50 Ak beim Portier

Kittelmann im Semmargebäude

S

Triumph Antomat
am Loipziger Turm

osses Vorkehrslokal Welhnachtsstimmung

untere Leipzigerstrasse

Rein in Ton v Wort
solid und dauerhafſtes

Werk ohne Nebengeräusch
elegantes Aeussere

unter reeller Garantie sind die bewährten
Haupt Vorteile

I Ermäßigte Preiſe

un Sinn

D
S

Fernruf 389

I

n dert Bonsenaterium

für Musik und Thenter
Dienstag den 22 Degzbr abends

8 Uhr auf der Bühne des Konser
vatoriums Wiederholung des
Operntbend in Kostümen69 W ähuhru Akte undSonnen aus Carmen Glöckchen

des Eremiten Margarete Aida
Kartengusgabe von Montag 3 Uhr
nachm an im Sekretariat

Operogläser e ine
Carl Sohnelder 20 Gr Ulrichſtr 20

Aus wärtige r
Sonnatag den 20 Dezember

Altenburg Die Meiſter
ſinger von Nürnber erg

Coburg Hoftheater Geſchloſſen
Deſſau hen Sneewittchen
Erfurt e dttheatert Die Dollar

prinzeſſin
Leipzig Neues Theater Jlſebill

das Märchen von dem Fiſchern ſeiner Frau Altes
Theater Madame Troubadour

Magdeburg Stadttheater Der
Troubadour Phantaſieu im
Bremer Ratskeller

Apollo Theater
pono Gustav Poller

Morgeu Sonntag 20 Deznachm 4 u ab z 8 Uhr

2 gr Vorstellungen
Letzter Gaſtſpieltag von

Ben Ali Bey
u ſ oriental Zaubertheater

Japan Zanberſpiele

I egyptiſche Magie

III
IV Die Verwirklichung

des Mürchens

d Nachmittagsvorſtellung

Sonntag 20 Dezember
uachm von Z Uhr ab

Grosses Konzert
ausgeführt vom Orcheſter
des Herrn Kapellmeiſter

Thiem Halle a S

renErw 50 Kinder 30Dis mittags 12 Uhr

Erw 30 Kinder 20

E Winxels
kennt in Heute

Inh FElla Winkel
Alte Promenade 34

Weine erster Firmen
Alm Birausschank Schulthelss

M in halben und ganzen Portinng

wahl ſowie delitateſt Zu iſenMehrere Sorten Eis und S

II u ſhezt
R M Manthuer

Sonn 4 Uhre e 0 PfAbends 8 Uhr SchwanknPer Weiohelto galt tat
Montag Familienabend Zo 60

90 PfgDie Jeurnaliſten

Stadt Theater
Sonntag den 2na mitta 7 2 n zember

J e
Fran Holle

oder
Gold marie und Pechmarie

ihn skoin 7 Bild v 7 S nen
Prinz ums Erni Alves

F ſag ennn d er E Pa

ehme ndtFrau Märten eine reiche Vatern
hofsbeſitzerin Brandow
r ren Ellis Gochter 3Käthchen deren d
Stieftochter M Schlomka

Hans Gutgenuihr ren K Stahlberg

s Tr vegergeſe lfr NiDe ſener des v w

orfes illi drau Holle S tyſtifax ein et Geiſt ga rer
der Frau Holle Jrm ühnephyros t S
oreas Kl HeldNotos Kl b JlbernagelHesperos l GrilleFei vier Winde Diener d Frau

Lieſel GroßmagdEvt Frau Marten I
äthe SellerKRarie Mägde Marta Lübben

Abds 7 Uhr Ende nach De
97 Vorſt i Ab Umt ungült 1 V

Die Dollarprinzeſſin
Operette in 3 Akten v Leo Fall

PerſonenJohn Couder Präſident eines
Kohlentruſtes Adalb Lentz

Alice ſ Tochter u v Boer
Dick ſein Neffe K Stahlberg

u ſeineNichte Hilde Mertesredy Wehrburg S Barré
ans Freiherr von
Schlick S Bergmannorg a Labinska Chanſonette im
öwenkäfig L WalterHörig

Couders

rm Alfr NicolaiThompſonWirt afterin M Brandow
James Kammerdiener

bei Couder Kur buchBill Chauffeur erd Vogl
Die Mobiliar Einrichtung im
J Akt iſt geliefert von der Firma

Auguſt Weddy Halle a S

Montag den 21 Dezember
98 Vorſt i Ab Umt gült 2 V

Wilhelm Tell
Schauſpiel in 5 Akten v Friedrich

von Schiller
PerſonenHermann Geßler Reichsvogt in

Schwyz u Uri Walter SiegWerner 7 terherr v S en
annerherr raderUlrich 3 wen

ſein Neffe Wilh NebelWerner Stauffacher Alb Friedrich
und andere Landkleute aus Schwyz
Walter Fürſt Alb Aumann
Wilhelm Tell Ernſt Gode
Röſſelmann der Ernſt Pündterfarrer
Kuoni der Hirt a arréWerni der Scholling

Ruodi der Fiſch er K Stahlberg
Aer von Melch

Ernſt Alvpesleute aus Uri
Konrad Baum

garten Ad Lentzund andere Landleute aus Unter
walden

Jenni Fiſcher
knabe Fr MeyerSeppi Hirten

abe Fr PätowGertrud Stauffachers

Gattin iéryHedwig Tell s Gattin Fürſt s
KoruowTochter SBerta von Brunneck eine reiche

Erbin M Schlomka
Walter W OfertaWilhelm Liddy Held

Tells KnabenRudolf der Harras Geßlers Stall
meiſter P KurzbuchParricida Walter John

BHäuerinnen Söldner Ein Aus
rufer Ein Geſelle Fronvogt

Meiſter Steinmetz
Anf 7 Uhr Ende geg 11 Uhr

z Schluß der Jeritejeine
Erfriſchungen mit kleinemSulbiß imAE ünh
Sonntag den 20 Dezemye

10 1 ühr Frühſchoppen 60
3 Uhr Diner per Ktuvert2
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